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Deine StudieninhalteDeine Infos zum Studium Dein Studienablauf Deine Studienziele

Berufsbild

Einsatzbereiche

Unternehmen des Maschinen- und Fahrzeugbaus
verarbeitendes Gewerbe
Ingenieur- und Entwicklungsbüros
Genehmigungs- und Aufsichtsbehörden
technische Überwachung/Forschungseinrichtungen
ingenieurtechnische Dienstleistungsunternehmen

Tätigkeitsfelder

Forschung und Entwicklung
Sachverständiger/Technischer Leiter/Leitender Ingenieur
Ingenieur in Projektierung und Entwicklung
Promotion zum Dr.-Ing.

 Bei nachgewiesenen 180 ECTS kann der Master-Studiengang  

 1. – 2. Semester:  Fachstudium,
  Studiensemester an der Hochschule

 3. Semester:  Masterarbeit und deren Verteidigung zur
 Erlangung des akadem. Grades »Master of Engineering«
 Die Masterarbeit kann an der Hochschule oder in einem 

Industrieunternehmen geschrieben werden.

1. – 3. Semester:  siehe oben

Master-Studium

321Bachelorstudium (210 ECTS)

Masterprüfung

Master-
arbeit

Alternativ:

Master-Studium mit propädeutischem Studiensemester

2 310Bachelorstudiem (180 ECTS)

Masterprüfung

Master-
arbeit

Die Absolventen des Masterstudienganges sind in der Lage, 
technische Gebilde des Maschinen- und Anlagenbaus auf der 
Basis wissenschaftlicher Methoden neu zu entwickeln und zu 
optimieren.
Die Absolventen dieses Studienschwerpunktes werden befähigt, 
Bauteile und Baugruppen – insbesondere aus Kunststoff – zu 
entwerfen, zu konstruieren und zu berechnen sowie moderne 
Methoden und Verfahren der Fertigung von derartigen Erzeug-
nissen in der beruflichen Tätigkeit anzuwenden.

Die im vorangegangenen Bachelorstudiengang erworbenen 
Grundkenntnisse werden im Masterstudiengang mit dem Studien-
schwerpunkt »Kunststofftechnologien« erweitert und vertieft.

Dabei werden folgende fachwissenspezifische Inhalte anwender-
bezogen vermittelt:

Kunststofftechnologien

 Kunststoffverarbeitung
Polymerchemie
Maschinenkonstruktion
Rechnergestützte Produktoptimierung
Fertigungstechnik 
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Deine StudieninhalteDeine Infos zum Studium Dein Studienablauf Deine Studienziele

Dein Weg nach dem Studium

Berufsbild

Einsatzbereiche

Unternehmen des Maschinen- und Fahrzeugbaus
verarbeitendes Gewerbe
Ingenieur- und Entwicklungsbüros
Genehmigungs- und Aufsichtsbehörden
technische Überwachung/Forschungseinrichtungen
ingenieurtechnische Dienstleistungsunternehmen

Tätigkeitsfelder

Forschung und Entwicklung
Sachverständiger/Technischer Leiter/Leitender Ingenieur
Ingenieur in Projektierung und Entwicklung
Promotion zum Dr.-Ing.

Allgemeine Informationen

 Studienort:  Zittau
 Studienabschluss:  Master of Engineering (M.Eng.)
 Studiendauer:  3 Semester
 ECTS-Punkte: 90
 Studienbeginn:  Sommersemester und Wintersemester

Zulassungsvoraussetzungen

Abschluss eines ingenieurwissenschaftlichen Bachelor- 
Studienganges mit 210 ECTS

Bei einem Bachelor-Abschluss mit 180 ECTS können die 
fehlenden ECTS-Punkte in einem propädeutischen 
Studiensemester (Anpassungssemester) erworben werden.  

1. – 2. Semester:  Fachstudium,
 Studiensemester an der Hochschule

3. Semester:  Masterarbeit und deren Verteidigung zur
Erlangung des akadem. Grades »Master of Engineering«
Die Masterarbeit kann an der Hochschule oder in einem 
Industrieunternehmen geschrieben werden.

1. Semester:  Anpassungssemester (Beginn Wintersem.)
In dem Semester werden die noch geforderten 30 ECTS 
erworben. Aus einer Vielzahl von Fächern kann individuell 
gewählt werden, um noch notwendiges Fachwissen zu 
erlangen. Dabei bringt Euch eine Pflichtstudienberatung
auf den richtigen Kurs.

2. – 4. Semester:  siehe oben

Master-Studium:

321Bachelorstudium (210 ECTS)

Masterprüfung

Master-
arbeit

Alternativ:
Master-Studium mit vier Semestern

3 421Bachelorstudium (180 ECTS)

Masterprüfung

Master-
arbeit

Die Absolventen des Masterstudienganges sind in der Lage,
technische Gebilde des Maschinen- und Anlagenbaus auf der 
Basis wissenschaftlicher Methoden neu zu entwickeln und zu 
optimieren.
Die Absolventen dieses Studienschwerpunktes werden befähigt, 
Bauteile und Baugruppen – insbesondere aus Kunststoff – zu 
entwerfen, zu konstruieren und zu berechnen sowie moderne 
Methoden und Verfahren der Fertigung von derartigen Erzeug-
nissen in der beruflichen Tätigkeit anzuwenden.

Die im vorangegangenen Bachelorstudiengang erworbenen 
Grundkenntnisse werden im Masterstudiengang mit dem Studien-
schwerpunkt »Kunststofftechnologien« erweitert und vertieft.

Dabei werden folgende fachwissenspezifische Inhalte anwender-
bezogen vermittelt:

Kunststofftechnologien

Kunststoffverarbeitung
Polymerchemie
Maschinenkonstruktion
Rechnergestützte Produktoptimierung
Fertigungstechnik
Finite-Elemente-Methode
Angewandte C-Technik
Leichtbau
Bauteilsicherheit/Schadensfalldiagnose
Wirtschaftsrecht, Kosten- und Leistungsrechnung
Thermomanagement
Projektmanagement
Bionik
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Deine StudieninhalteDeine Infos zum Studium Dein Studienablauf Deine Studienziele

Dein Weg nach dem Studium

Berufsbild

Einsatzbereiche

Unternehmen des Maschinen- und Fahrzeugbaus
verarbeitendes Gewerbe
Ingenieur- und Entwicklungsbüros
Genehmigungs- und Aufsichtsbehörden
technische Überwachung/Forschungseinrichtungen
ingenieurtechnische Dienstleistungsunternehmen

Tätigkeitsfelder

Forschung und Entwicklung
Sachverständiger/Technischer Leiter/Leitender Ingenieur
Ingenieur in Projektierung und Entwicklung
Promotion zum Dr.-Ing.

Allgemeine Informationen

Studienort: Zittau
Studienabschluss: Master of Engineering (M.Eng.)
Studiendauer: 3 Semester
ECTS-Punkte: 90
Studienbeginn: Sommersemester

Zulassungsvoraussetzungen

Abschluss eines ingenieurwissenschaftlichen Bachelor-
Studienganges mit 210 ECTS

Bei nachgewiesenen 180 ECTS kann der Master-Studiengang
mit vier Semestern gewählt werden.

1. – 2. Semester:  Fachstudium,
 Studiensemester an der Hochschule

3. Semester:  Masterarbeit und deren Verteidigung zur
Erlangung des akadem. Grades »Master of Engineering«
Die Masterarbeit kann an der Hochschule oder in einem 
Industrieunternehmen geschrieben werden.

1. Semester:  Anpassungssemester (Beginn Wintersem.)
In dem Semester werden die noch geforderten 30 ECTS 
erworben. Aus einer Vielzahl von Fächern kann individuell 
gewählt werden, um noch notwendiges Fachwissen zu 
erlangen. Dabei bringt Euch eine Pflichtstudienberatung
auf den richtigen Kurs.

2. – 4. Semester:  siehe oben

Master-Studium:

321Bachelorstudium (210 ECTS)

Masterprüfung

Master-
arbeit

Alternativ:
Master-Studium mit vier Semestern

3 421Bachelorstudium (180 ECTS)

Masterprüfung

Master-
arbeit

Die Absolventen des Masterstudienganges sind in der Lage,
technische Gebilde des Maschinen- und Anlagenbaus auf der 
Basis wissenschaftlicher Methoden neu zu entwickeln und zu 
optimieren.
Die Absolventen dieses Studienschwerpunktes werden befähigt, 
Bauteile und Baugruppen – insbesondere aus Kunststoff – zu 
entwerfen, zu konstruieren und zu berechnen sowie moderne 
Methoden und Verfahren der Fertigung von derartigen Erzeug-
nissen in der beruflichen Tätigkeit anzuwenden.

Die im vorangegangenen Bachelorstudiengang erworbenen 
Grundkenntnisse werden im Masterstudiengang mit dem Studien-
schwerpunkt »Kunststofftechnologien« erweitert und vertieft.

Dabei werden folgende fachwissenspezifische Inhalte anwender-
bezogen vermittelt:

Kunststofftechnologien

Kunststoffverarbeitung
Polymerchemie
Maschinenkonstruktion
Rechnergestützte Produktoptimierung
Fertigungstechnik
Finite-Elemente-Methode
Angewandte C-Technik
Leichtbau
Bauteilsicherheit/Schadensfalldiagnose
Wirtschaftsrecht, Kosten- und Leistungsrechnung
Thermomanagement
Projektmanagement
Bionik
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Deine StudieninhalteDeine Infos zum Studium Dein Studienablauf Deine Studienziele

Dein Weg nach dem Studium

Berufsbild

Einsatzbereiche

Unternehmen des Maschinen- und Fahrzeugbaus
verarbeitendes Gewerbe
Ingenieur- und Entwicklungsbüros
Genehmigungs- und Aufsichtsbehörden
technische Überwachung/Forschungseinrichtungen
ingenieurtechnische Dienstleistungsunternehmen

Tätigkeitsfelder

Forschung und Entwicklung
Sachverständiger/Technischer Leiter/Leitender Ingenieur
Ingenieur in Projektierung und Entwicklung
Promotion zum Dr.-Ing.

Allgemeine Informationen

Studienort: Zittau
Studienabschluss: Master of Engineering (M.Eng.)
Studiendauer: 3 Semester
ECTS-Punkte: 90
Studienbeginn: Sommersemester

Zulassungsvoraussetzungen

Abschluss eines ingenieurwissenschaftlichen Bachelor-
Studienganges mit 210 ECTS

Bei nachgewiesenen 180 ECTS kann der Master-Studiengang
mit vier Semestern gewählt werden.

1. – 2. Semester:  Fachstudium,
 Studiensemester an der Hochschule

3. Semester:  Masterarbeit und deren Verteidigung zur
Erlangung des akadem. Grades »Master of Engineering«
Die Masterarbeit kann an der Hochschule oder in einem 
Industrieunternehmen geschrieben werden.

1. Semester:  Anpassungssemester (Beginn Wintersem.)
In dem Semester werden die noch geforderten 30 ECTS 
erworben. Aus einer Vielzahl von Fächern kann individuell 
gewählt werden, um noch notwendiges Fachwissen zu 
erlangen. Dabei bringt Euch eine Pflichtstudienberatung
auf den richtigen Kurs.

2. – 4. Semester:  siehe oben

Master-Studium:

321Bachelorstudium (210 ECTS)

Masterprüfung

Master-
arbeit

Alternativ:
Master-Studium mit vier Semestern

3 421Bachelorstudium (180 ECTS)

Masterprüfung

Master-
arbeit

Die Absolventen des Masterstudienganges sind in der Lage,
technische Gebilde des Maschinen- und Anlagenbaus auf der 
Basis wissenschaftlicher Methoden neu zu entwickeln und zu 
optimieren.
Die Absolventen dieses Studienschwerpunktes werden befähigt, 
Bauteile und Baugruppen – insbesondere aus Kunststoff – zu 
entwerfen, zu konstruieren und zu berechnen sowie moderne 
Methoden und Verfahren der Fertigung von derartigen Erzeug-
nissen in der beruflichen Tätigkeit anzuwenden.

Die im vorangegangenen Bachelorstudiengang erworbenen 
Grundkenntnisse werden im Masterstudiengang mit dem Studien-
schwerpunkt »Kunststofftechnologien« erweitert und vertieft.

Dabei werden folgende fachwissenspezifische Inhalte anwender-
bezogen vermittelt:

 Kunststoffverarbeitung
 Polymerchemie

&kreativ
kompetent

lösungsorientiert

©
 Q

ue
lle

© Picture-Factory - Fotolia.com

Deine Fakultät
Fakultät Maschinenwesen
Sitz: Haus Z VII, Schwenninger Weg 1, 02763 Zittau

  f-m@hszg.de
http://f-m.hszg.de

©
 V

al
er

ijs
 K

os
tr

ec
ki

s 
- F

ot
ol

ia
.c

om

Deine StudieninhalteDeine Infos zum Studium Dein Studienablauf Deine Studienziele

Dein Weg nach dem Studium

Berufsbild

Einsatzbereiche

Unternehmen des Maschinen- und Fahrzeugbaus
verarbeitendes Gewerbe
Ingenieur- und Entwicklungsbüros
Genehmigungs- und Aufsichtsbehörden
technische Überwachung/Forschungseinrichtungen
ingenieurtechnische Dienstleistungsunternehmen

Tätigkeitsfelder

Forschung und Entwicklung
Sachverständiger/Technischer Leiter/Leitender Ingenieur
Ingenieur in Projektierung und Entwicklung
Promotion zum Dr.-Ing.

Allgemeine Informationen

Studienort: Zittau
Studienabschluss: Master of Engineering (M.Eng.)
Studiendauer: 3 Semester
ECTS-Punkte: 90
Studienbeginn: Sommersemester

Zulassungsvoraussetzungen

Abschluss eines ingenieurwissenschaftlichen Bachelor-
Studienganges mit 210 ECTS

Bei nachgewiesenen 180 ECTS kann der Master-Studiengang
mit vier Semestern gewählt werden.

1. – 2. Semester:  Fachstudium,
 Studiensemester an der Hochschule

3. Semester:  Masterarbeit und deren Verteidigung zur
Erlangung des akadem. Grades »Master of Engineering«
Die Masterarbeit kann an der Hochschule oder in einem 
Industrieunternehmen geschrieben werden.

1. Semester:  Anpassungssemester (Beginn Wintersem.)
In dem Semester werden die noch geforderten 30 ECTS 
erworben. Aus einer Vielzahl von Fächern kann individuell 
gewählt werden, um noch notwendiges Fachwissen zu 
erlangen. Dabei bringt Euch eine Pflichtstudienberatung
auf den richtigen Kurs.

2. – 4. Semester:  siehe oben

Master-Studium:

321Bachelorstudium (210 ECTS)

Masterprüfung

Master-
arbeit

Alternativ:
Master-Studium mit vier Semestern

3 421Bachelorstudium (180 ECTS)

Masterprüfung

Master-
arbeit

Die Absolventen des Masterstudienganges sind in der Lage,
technische Gebilde des Maschinen- und Anlagenbaus auf der 
Basis wissenschaftlicher Methoden neu zu entwickeln und zu 
optimieren.
Die Absolventen dieses Studienschwerpunktes werden befähigt, 
Bauteile und Baugruppen – insbesondere aus Kunststoff – zu 
entwerfen, zu konstruieren und zu berechnen sowie moderne 
Methoden und Verfahren der Fertigung von derartigen Erzeug-
nissen in der beruflichen Tätigkeit anzuwenden.

Die im vorangegangenen Bachelorstudiengang erworbenen 
Grundkenntnisse werden im Masterstudiengang mit dem Studien-
schwerpunkt »Kunststofftechnologien« erweitert und vertieft.

Dabei werden folgende fachwissenspezifische Inhalte anwender-
bezogen vermittelt:

Kunststofftechnologien

Kunststoffverarbeitung
Polymerchemie
Maschinenkonstruktion
Rechnergestützte Produktoptimierung
Fertigungstechnik
Finite-Elemente-Methode
Angewandte C-Technik
Leichtbau
Bauteilsicherheit/Schadensfalldiagnose
Wirtschaftsrecht, Kosten- und Leistungsrechnung
Thermomanagement
Projektmanagement
Bionik

Der Masterstudiengang mit dem Schwerpunkt "Kunststofftechnologien" 
bietet Dir eine wissenschafts- und praxisorientierte Lehre von 
Fertigungsverfahren und Konstruktionsmethoden für moderene 
Leichtbau- und Kunststoffbauteile etwa für die Automobil-, 
Maschinenbau-, Schienenfahrzeug- und Luftfahrtindustrie. Die Studien-
inhalte erstrecken sich dabei über den gesamten Produktent-
wicklungsprozess - vom Entwurf bis hin zur Serienfertigung - und 
vermitteln anwendungsnah Kenntnisse und Fähigkeiten zur 
Konstruktion, Auslegung, Optimierung, Prüfung und Fertigung 
effizienter Bauteile und Baugruppen insbesondere aus Kunststoff- und 
Verbundwerkstoffen. Die Lehre verfügt über einen interdisziplinären 
Ansatz, der verschiedene Fachkompetenzen in einem Studien-
schwerpunkt vereint.

Die fachspezifischen Lehrinhalte des Masterstudienschwerpunkts 
„Kunststofftechnologien“ sind dabei:

Arten und Eigenschaften von Kunststoffen und Faserverbunden  

Leichtbauweisen und Bionik

Konstruktion und Auslegung von Faserverbundstrukturen

Angewandte CAD-Technik

Bestimmung von Werkstoffkennwerten und Bauteilprüfung

Moderne Kunststoffverfahren (Spritzguss, Extrusion, 3D-Druck…)

Leichtbautechnologien für Faserverbundstrukturen

Projektmanagement

Der Studienschwerpunkt trägt dem Bedarf an gut ausgebildeten 
Fach- und Führungskräften in den  stark wachsenden und 
zukunftsträchtigen Bereichen des Leichtbaus und der Kunststoff-
verarbeitung Rechnung und stattet den Absolventen mit dem 
erforderlichen Wissen und wichtigen Fähigkeiten für einen 
erfolgreichen Einstieg in vielfältige Industrieunternehmen oder 
Forschungseinrichtungen aus. 
Der interdisziplinare Ansatz des Studienschwerpunkts, der 
Wissen aus den Bereichen Werkstoff-, Konstruktions- und 
Fertigungstechnik vereint, bietet dem Absolventen eine breite 
Wissensbasis  und somit eine große Auswahl an 
Einstiegsmöglichkeiten und gute Voraussetzungen für 
Führungspositionen.

Unternehmen des Automobil- und Maschinenbaus 
sowie der Luftfahrt-, Schienenfahrzeug-, 
Energie- und Sportgerätetechnik
Wissenschafts- und Forschungseinrichtungen
Ingenieur- und Entwicklungsbüros
Genehmigungs- und Aufsichtsbehörden

Forschung und Entwicklung
Konstruktion, Bauteilauslegung, Prüfingenieur 
Projektmanagement
Sachverständiger, Technischer Leiter, Leitender Ingenieur
Promotion zum Dr.-Ing.
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Deine StudieninhalteDeine Infos zum Studium Dein Studienablauf Deine Studienziele

Dein Weg nach dem Studium

Berufsbild

Einsatzbereiche

Unternehmen des Maschinen- und Fahrzeugbaus
verarbeitendes Gewerbe
Ingenieur- und Entwicklungsbüros
Genehmigungs- und Aufsichtsbehörden
technische Überwachung/Forschungseinrichtungen
ingenieurtechnische Dienstleistungsunternehmen

Tätigkeitsfelder

Forschung und Entwicklung
Sachverständiger/Technischer Leiter/Leitender Ingenieur
Ingenieur in Projektierung und Entwicklung
Promotion zum Dr.-Ing.

Allgemeine Informationen

Studienort: Zittau
Studienabschluss: Master of Engineering (M.Eng.)
Studiendauer: 3 Semester
ECTS-Punkte: 90
Studienbeginn: Sommersemester

Zulassungsvoraussetzungen

Abschluss eines ingenieurwissenschaftlichen Bachelor-
Studienganges mit 210 ECTS

Bei nachgewiesenen 180 ECTS kann der Master-Studiengang
mit vier Semestern gewählt werden.

1. – 2. Semester:  Fachstudium,
 Studiensemester an der Hochschule

3. Semester:  Masterarbeit und deren Verteidigung zur
Erlangung des akadem. Grades »Master of Engineering«
Die Masterarbeit kann an der Hochschule oder in einem 
Industrieunternehmen geschrieben werden.

1. Semester:  Anpassungssemester (Beginn Wintersem.)
In dem Semester werden die noch geforderten 30 ECTS 
erworben. Aus einer Vielzahl von Fächern kann individuell 
gewählt werden, um noch notwendiges Fachwissen zu 
erlangen. Dabei bringt Euch eine Pflichtstudienberatung
auf den richtigen Kurs.

2. – 4. Semester:  siehe oben

Master-Studium:

321Bachelorstudium (210 ECTS)

Masterprüfung

Master-
arbeit

Alternativ:
Master-Studium mit vier Semestern

3 421Bachelorstudium (180 ECTS)

Masterprüfung

Master-
arbeit

Die Absolventen des Masterstudienganges sind in der Lage,
technische Gebilde des Maschinen- und Anlagenbaus auf der 
Basis wissenschaftlicher Methoden neu zu entwickeln und zu 
optimieren.
Die Absolventen dieses Studienschwerpunktes werden befähigt, 
Bauteile und Baugruppen – insbesondere aus Kunststoff – zu 
entwerfen, zu konstruieren und zu berechnen sowie moderne 
Methoden und Verfahren der Fertigung von derartigen Erzeug-
nissen in der beruflichen Tätigkeit anzuwenden.

Die im vorangegangenen Bachelorstudiengang erworbenen 
Grundkenntnisse werden im Masterstudiengang mit dem Studien-
schwerpunkt »Kunststofftechnologien« erweitert und vertieft.

Dabei werden folgende fachwissenspezifische Inhalte anwender-
bezogen vermittelt:

Kunststofftechnologien

Kunststoffverarbeitung
Polymerchemie
Maschinenkonstruktion
Rechnergestützte Produktoptimierung
Fertigungstechnik
Finite-Elemente-Methode
Angewandte C-Technik
Leichtbau
Bauteilsicherheit/Schadensfalldiagnose
Wirtschaftsrecht, Kosten- und Leistungsrechnung
Thermomanagement
Projektmanagement
Bionik

Finite-Elemente-Methode

Kunststoffgerechte Konstruktion

0. Semester:  Propädeutisches Studiensemester 
(Anpassungssemester)
In diesem Semester werden die erforderlichen 
30 ECTS erworben. Aus einer Vielzahl von 
Fächern kann individuell gewählt werden, um 
noch notwendiges Fachwissen zu erlangen. 
Dabei bringt Euch eine Pflichtstudienberatung 
auf den richtigen Kurs.




